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Herzlich bedanken wir uns bei den Autorinnen und 
Autoren des vorliegenden Heftes.

Herausgegeben von der Diözesanstelle Berufungs- 
pastoral im Erzbistum Paderborn in Kooperation mit 
dem Priesterseminar, dem Pauluskolleg und dem  
Bereich Pastorales Personal im Erzbistum Paderborn.

Auf unserer Homepage stehen die Fürbitttexte auch 
zum Download bereit: berufungspastoral-paderborn.de



Vorwort

Sehr geehrte Mitbrüder, 
liebe Ordensangehörige,
liebe Kolleginnen und Kollegen,
geehrte Leiterinnen und Leiter von Wort-Gottes-Feiern,

am 07. Juni 2025 wird Erzbischof Dr. Udo Markus 
Bentz folgenden Kandidaten zum Priester weihen:

•	 Friedrich Maria Regener aus der Pfarrvikarie Maria 
Königin in Dortmund-Eichlinghofen,

       Diakon im PV Bielefeld Mitte-Nord-West

Die Weihehandlung findet um 10:00 Uhr im Hohen 
Dom zu Paderborn statt.

Dieses Fürbittheft gliedert sich in zwei Novenen: eine 
zur Priesterweihe und eine zur Diakonenweihe. Sie 
eignen sich für den Einsatz sowohl innerhalb der Eucha-
ristiefeier als auch in der Wort-Gottes-Feier.

Als Team der Diözesanstelle Berufungspastoral möchten 
wir Sie einladen, mit uns für die Kandidaten zu beten 
und ihnen Gottes Segen für ihre Aufgaben und ihren 
Einsatz in den unterschiedlichen Pastoralen Räumen 
zu erbitten. Die Fürbitttexte stehen auch auf unserer 
Homepage zum Download bereit. 

Fotos
© Thomas Throenle | Erzbistum Paderborn
© Besim Mazhiqi | Erzbistum Paderborn
© Unsplash



30.05.2025 - Freitag der 6. Osterwoche

Der Gott an unserer Seite will erfülltes Leben für alle 
Menschen. Wir bitten ihn:

•	 Für den Papst, die Bischöfe und alle Menschen, die 
in der Kirche Leitungsverantwortung übernehmen.  
R

R	 V: Du, Gott an unserer Seite.                                                         
A: Wir bitten dich, erhöre uns.

•	 Für Diakon Friedrich Regener, der am Samstag vor 
Pfingsten zum Priester geweiht wird. Erfülle ihn 
mit deinem Geist, dass durch seine Berufung den 
Menschen Hoffnung geschenkt wird. R

•	 Für die Familien, bestärke sie in gegenseitiger 
Annahme und Liebe. Lass Eltern und Kinder                 
Geborgenheit erfahren und dich in ihrer Mitte               
erkennen. R

•	 Für die Menschen, die unter der Last von Krieg, 
Verfolgung und Flucht ihren Lebensalltag gestalten 
müssen, und für alle, die in Europa und in der Welt 
nach Wegen zum Frieden suchen. R

•	 Für alle, die vor wichtigen Entscheidungen stehen. 
Schenke ihnen die Klarheit der Erkenntnis und die 
Gewissheit, dass du an ihrer Seite stehst und mit 
ihnen bist. R



Gott, du willst, dass wir das Leben in Fülle haben. Behü-
te uns auf unserem Lebensweg und vollende es dereinst 
in der Ewigkeit. Amen.

Sr. Thoma Sasse SCCP, 
lang jährige Mitarbeiterin im Priesterseminar Paderborn



31.05.2025 - Samstag der 6. Osterwoche

Herr Jesus Christus, du hast deinen Jüngern verspro-
chen: „Was ihr den Vater in meinem Namen bitten 
werdet, das wird er euch geben.“ Im Vertrauen auf diese 
Zusage bitten wir dich:

•	 Für deine Kirche und alle, die in ihr Verantwortung 
tragen. Halte deinen Geist in ihnen lebendig, damit 
sie dein Evangelium glaubhaft bezeugen. R

R	 V: Christus, du König der Welt.                                             
A: Wir bitten dich, erhöre uns.

•	 Für Diakon Friedrich Regener, der heute in einer 
Woche im Hohen Dom das Sakrament der Priester-
weihe empfangen wird. Schenke ihm deinen Hei-
ligen Geist, damit er gewissenhaft und mit Freude 
seinen Dienst an den Menschen und in deiner 
Kirche versieht und damit „den Gläubigen zu einer 
großen Hilfe“ wird. R

•	 Für die Regierenden und die Mächtigen in Wirt-
schaft und Gesellschaft. Bewahre in ihnen das 
Bewusstsein für ihre Verantwortung gegenüber den 
Menschen und deiner Schöpfung. R

•	 Für alle, die unter Verfolgung und Vertreibung in-
folge von Kriegen und Katastrophen leiden. Lindere 
ihr Leid und schenke ihnen die Hoffnung auf eine 
bessere Zukunft. R

•	 Für alle Verstorbenen, die uns aus dem irdischen 
Leben vorausgegangen sind in deine Ewigkeit. R



Gott, unser Vater, durch deinen Sohn tragen wir unsere 
Bitten vor dich und du hörst uns. Dafür sei dir Ruhm 
und Ehre, heute und alle Tage bis in Ewigkeit. Amen.

Jonas Sievers, 
Seminarist Priesterseminar Paderborn



01.06.2025 – 7. Sonntag der Osterzeit

Herr, du hast darum gebetet: „Sie alle sollen eins sein, 
genauso wie du, Vater, mit mir eins bist. So wie du in 
mir bist und ich in dir bin, sollen auch sie in uns fest 
miteinander verbunden sein.“ 
Eins sein bedeutet: einverstanden sein mit seinem 
Leben. Einverstanden sein, was in einem ist.

•	 Auferstandener, Bruder, Freund.                                            
In dir grüßen wir das Leben, das uns erfüllt. R

 
R	 V: Christus, dir sind wir zugewandt. –                                              

A: Wir sind dir zugewandt.
       Nach P. Anton Rotzetter OFMCap

•	 Auferstandener, Bruder, Freund.                                                
In dir grüßen wir die Liebe, die uns umarmt. R

•	 Auferstandener, Bruder, Freund.                                                   
In dir grüßen wir das Licht, das uns erleuchtet. R

•	 Auferstandener, Bruder, Freund.                                         
In dir grüßen wir den, der Friedrich Regener als 
Priester in seine Nachfolge lockt. R

Wir sind in der Welt – verbunden mit allen Menschen. 
Und trotzdem definieren wir uns nicht über die 
Maßstäbe dieser Welt. 
Auch im Glauben sind wir verbunden, zu einer 
Gemeinde – so ist es zumindest von dir, Herr, gedacht. 
Nimm alle Enge der Gedanken und allen Starrsinn weg. 



Schaff e Brücken und führe zusammen. 
Denn du, Herr, bist da, wo Menschen leben, du bist da, 
wo Menschen sind. Amen.

Pastor Herbert Bittis, 
Pastoraler Raum Bielefeld, Warstein



02.06.2025 – Montag der 7. Woche im Osterkreis, 
hl. Marcellinus und hl. Petrus

Mit den heiligen Märtyrern in Rom, Marcellinus und 
Petrus, wenden wir uns an Jesus Christus, der uns den 
Heiligen Geist als Beistand schenken möchte. Ihm 
vertrauend bitten wir:

•	 Wir beten für Friedrich Regener und alle 
angehenden Priester. Stärke sie in ihrem Ja für 
dich und begleite sie mit deinem Geist. Hilf ihnen, 
deine frohe Botschaft zu verkünden, mutig für dich 
einzustehen und Werkzeuge deiner Liebe zu sein. R

R	 V: Sende aus deinen Geist.                                                               
A: Und das Antlitz der Erde wird neu.

•	 Wir beten für unsere Kirche. Schenke offene 
Herzen für den Heiligen Geist und Vertrauen in 
seine Wege. Hilf uns, wahre Einheit zu leben. R

•	 Wir beten für alle junge Menschen,                                   
die Orientierung und Sicherheit suchen. Bestärke 
sie in ihrer Identität und ihrem Selbstwert. Für alle, 
die auf der Suche nach Mehr sind, dass sie von dir 
berührt werden. R

•	 Wir beten für alle Trauernden, alle, die hoffnungslos 
oder gebrochenen Herzens sind. Schenke ihnen 
Trost und Hoffnung und Menschen, die mit ihnen 
gehen. Heile du ihre Wunden. R



• Wir beten für alle Verstorbenen, dass sie nun bei dir 
voller Freude in ihrer ewigen Heimat sein können. 
Lass sie leben in deinem Frieden. R

Herr, du möchtest uns den Heiligen Geist senden. Dies 
dürfen wir mit Freude erwarten. Wir danken dir für 
dieses Geschenk und loben dich – jetzt und in Ewigkeit. 
Amen. 

Lisa-Marie Glorius,
Gemeindeassistentin
Pastoralverbund Hagen-Mitte-West



03.06.2025 – Gedenktag hl. Karl Lwanga und 
Gefährten 

In Jesus Christus schenkt uns Gott Erfüllung und Heil 
für unser Leben. Darum bringen wir im Gedenken an 
die Märtyrer aus Uganda alles, was nicht heil ist, vor ihn 
und bitten ihn voll Vertrauen:

•	 Auch heute werden Christen in Teilen Afrikas und 
auf anderen Kontinenten verfolgt: Stärke sie in 
ihrem Bekenntnis zu dir und schenke ihnen die 
ersehnte Religionsfreiheit. R

R	 V: Christus, höre uns.  A: Christus, erhöre uns.

•	 Krieg und Terror rauben Menschen die Grundlage 
zum Leben: Schenke den bedrängten Völkern – vor 
allem der Ukraine und dem Heiligen Land – den 
Frieden, der ihnen Zukunft schenkt. R

•	 Armut verstellt die Sorge um das Heil der 
Menschen: Wecke in uns Christen Solidarität              
mit den Armen, die Leben für Leib und Seele 
schenkt. R

•	 Menschen sind oft Gefangene ihrer Schuld: Stelle 
ihnen Seelsorger an die Seite, die den Blick auf ein 
erlöstes Leben eröffnen können. R

•	 Am kommenden Samstag wird Diakon Friedrich 
Regener im Paderborner Dom zum Priester 
geweiht: Gib ihm Mut, Kraft und Ausdauer 
in seinem priesterlichen Wirken zum Heil der 
Menschen, die ihm anvertraut werden. R



• Viele Seelsorger und andere Menschen, die uns im 
Glauben begleitet haben, sind uns in die Ewigkeit 
vorausgegangen: Schenke ihnen am Ziel ihres 
Weges Leben in Fülle. R

Herr Jesus Christus, du gehst alle Lebenswege mit 
uns; du weißt um die Höhen und Tiefen menschlichen 
Lebens und stehst fest an unserer Seite. Dafür loben 
und preisen wir dich heute und alle Tage bis in Ewigkeit. 
Amen.

Msgr. Dr. Michael Menke-Peitzmeyer, 
Regens Priesterseminar Paderborn



04.06.2025 – Mittwoch der 7. Osterwoche

Der Apostel Paulus vertraut seine Gemeinde dem 
Gott aller Gnade an und Jesus übergibt seine Jünger 
der Sorge des Vaters. So lasst uns mit unseren Bitten 
vertrauensvoll zu unserem Vater beten:

•	 Schenke deiner Kirche Hirten, die sich um 
die ganze Herde sorgen und diese in deinem 
Namen zusammenhalten. Wir beten für 
unseren Erzbischof Udo Markus und unseren 
Weihekandidaten Friedrich Regener, der am 
Vigiltag von Pfingsten die Priesterweihe im                                                  
Paderborner Dom empfängt. R

R	 V: Du, Gott aller Gnade.                                                           
A: Wir bitten dich, erhöre uns.

•	 Gib einem jeden Ehrfurcht vor seinen 
Mitmenschen, damit keiner auf Kosten der anderen 
seine Pläne durchsetzt. R

•	 Baue durch die Kraft deines Wortes alle auf, die 
verzweifelt, mutlos und enttäuscht sind. R

•	 Erwecke in allen, die in der Verkündigung stehen, 
die wahre Freude, die von dir kommt. R

•	 Führe alle unsere Verstorbenen und auch uns am 
Ende unseres Lebens in die ewige Heimat bei dir. R



Du, Gott aller Gnade, du hast deinen Sohn für das Heil 
der Menschen hingegeben. Entfache in deiner Kirche 
deinen Geist, damit sie der Welt dein Heil verkündet 
und die Menschen es in dir fi nden können. Das gewähre 
uns durch Christus, unseren Herrn. Amen.

Pfarrer Christian Conrad, 
Pastoraler Raum im Dortmunder Süden



05.06.2025 – Fest des hl. Bonifatius

Gott hat den heiligen Bonifatius berufen, sein 
Evangelium mutig zu verkünden und die Kirche 
aufzubauen. Mit ihm bitten wir den Herrn:

•	 Du hast Bonifatius gesandt, um die Kirche 
zu stärken und zu erneuern. Erfülle alle 
Verantwortlichen der Kirche mit Weisheit, Mut und 
Treue zu deinem Wort. R

R	 V: Guter Gott.                                                                       
A: Wir bitten dich, erhöre uns.

•	 Du berufst immer wieder Menschen wie den             
heiligen Bonifatius in deine Nachfolge. Schenke 
Diakon Friedrich Regener, der am Samstag die 
Priesterweihe empfängt, die Kraft deines Geistes, 
damit er seinen Dienst mit Freude, Hingabe und 
Mut erfüllt. R

•	 Du hast Bonifatius die Kirche anvertraut, damit er 
sie in Glaube und Liebe eine. Hilf uns, Spaltungen 
zu überwinden und in deinem Geist verbunden zu 
bleiben. R

•	 Du hast Bonifatius berufen, neue Wege zu gehen. 
Hilf allen Christen, ihre Trägheit zu überwinden und 
ihren Glauben mutig zu leben. R

•	 Du hast uns das ewige Leben verheißen. Wir 
bitten für alle Verstorbenen: Schenke ihnen deine 
himmlische Gegenwart und allen Trauernden Trost 
und Halt. R



Guter Gott, du hast deine Jünger in die Welt gesandt, 
um dein Wort zu verkünden. Erfülle Friedrich Regener 
und uns mit deiner Kraft, damit wir dein Evangelium 
glaubwürdig leben. Darum bitten wir durch Christus, 
unseren Herrn. Amen.

Alex Thätner,
Referentin Pauluskolleg Paderborn



06.06.2025 – Freitag der 7. Osterwoche, Gedenktag 
hl. Norbert von Xanten

„Herr, du weißt alles“, so antwortet Petrus dem 
Auferstandenen, der ihn nach seiner Liebe fragt. Gott 
weiß um unsere Herzensanliegen. Darum kommen wir 
voll Vertrauen zu ihm:

•	 „Weide meine Schafe!“ – Schenke den Seelsorgern 
und Seelsorgerinnen und allen, die sich um 
Menschen sorgen, Empathie und Kraft für ihren 
Dienst. R 

R	 V: Du, Gott des Lebens.                                                           
A: Wir bitten dich, erhöre uns. 

•	 „Du weißt, dass ich dich liebhabe“ – Gib Friedrich 
Maria Regener und allen Weihekandidaten in 
unseren Bistümern die Kraft der Liebe, um dir in 
Treue nachzufolgen und den Menschen nahe zu 
sein. R

•	 „Folge mir nach!“ – Bewege junge Menschen, 
sich dir anzuvertrauen, um das Glück deiner 
Freundschaft zu erfahren und ihre Berufung zu 
leben. R

•	 „Ein anderer wird dich gürten“ – Stärke alte, 
kranke und beeinträchtigte Menschen, die Hilfe 
anzunehmen, auf die sie angewiesen sind. R

•	 „Durch den Tod Gott verherrlichen“ – Nimm alle, 
die uns im Glauben vorausgegangen sind, auf in dein 
Reich des Lichtes und des Friedens. R



Herr Jesus Christus, wenn wir es zulassen, dann führst 
du jede und jeden von uns auf guten Wegen durch das 
Leben und erfüllst unsere Sehnsucht. Dafür danken wir 
dir und preisen dich, jetzt und in Ewigkeit. Amen.

Sr. Dr. M. Alexandra Völzke FCJM, 
Referentin Diözesanstelle Berufungspastoral



07.06.2025 - Samstag der 7. Osterwoche

Gott führt uns auf vielen Wegen in seine Nachfolge. 
Im Vertrauen darauf, dass er uns begleitet und stärkt, 
bringen wir unsere Bitten vor ihn:

•	 Wir beten für die Kirche: Erfülle sie mit den Wehen 
deines Geistes, damit sie den Menschen nahe ist 
und ihren Auftrag in der Welt gut erfüllen kann. R

R	 V: Herr, unser Gott.                                                                  
A: Wir bitten dich, erhöre uns.

•	 Wir beten für unseren Papst, unseren Erzbischof 
Udo Markus und alle, die in deiner Kirche 
Verantwortung tragen: Gib ihnen den Mut, dein 
Wort in der Welt von heute zu verbreiten. R

•	 In der Verkündigung des Evangeliums tragen wir die 
frohe Botschaft in die Welt. Lass diese zur Hoffnung 
für die Welt werden, in einer Zeit, wo viele 
Menschen unter Armut, Krankheit, ungerechten 
Regimen und Kriegen leiden. R

•	 Für Friedrich Regener, der heute zum Priester 
geweiht wird: Lass ihn in der Nachfolge deines 
Sohnes Freude daran haben, den Glauben zu teilen, 
und begleite ihn auf seinem Weg. Schenke ihm 
Menschen, die ihn unterstützen. R

•	 Wir beten für diejenigen, die heute nicht bei 
uns sein können. Wir denken vor allem an die 
Verstorbenen, die uns an diesem besonderen Tag 
fehlen. Lass sie in deiner Liebe geborgen sein. R



Guter Gott, du rufst Menschen in deine Nachfolge 
und begleitest sie auf ihrem Weg. Höre unsere Bitten 
und schenke uns allen die Kraft, deinem Ruf zu 
vertrauen. Darum bitten wir durch Christus, unseren 
Herrn. Amen.

Clara Regener, 
Schwester des Weihekandidaten



Unsere Angebote:
•	 Geistliche Begleitung 
•	 Berufungscoaching 
•	 Arbeitsheft WOZU!? Berufung 
•	 Landkarte WOZU!? Orientierungen 
•	 Inspirationsheft WOZU!? 

Entdeckungen (ab Sommer 2025)
•	 Kartenset „einfach“ 
•	 Infos zu den pastoralen Berufen
•	 Geh-Zeiten 

Gebet um Berufung:
•	 Berufungsmonstranz
•	 Gebetsgemeinschaft
•	 Gebetsmaterial

Material für Ihr Engagement
Sie möchten für Ihre Einrichtung oder 
Kirchengemeinde einzelne Flyer zur Auslage oder 
Weitergabe an potenziell Interessierte bestellen? 
Sehr gerne – einfach OR-Code scannen und das online 
Bestellformular ausfüllen!

jetzt
bestellen



weitere
Infos hier

News
Aktuelle Themen aus dem Team der Diözesanstelle 
Berufungspastoral & Anregungen zur Gestaltung 
von Wort-Gottes- und Eucharistiefeiern für die 
monatlichen Gebetstage um geistliche Berufungen 
finden Sie nun auf unserer Homepage zum direkten 
Download: berufungspastoral-paderborn.de

Wir im Social Web:
	berufungspastoral.paderborn

     gotteswerker



Weitere Informationen unter:
come-leocampus.de

Jetzt in ein christliches Orientierungsjahr starten!

Raus aus der Schule, rein ins Leben! Klingt gut, geht dir aber 
eigentlich viel zu schnell? Und wozu eigentlich? Was ist dein 
Ding? Das Christliche Orientierungsjahr come! des Erzbistums 
Paderborn lädt dich ein, genau das auf dem Leocampus im Her-
zen von Paderborn herauszufi nden. Ein Jahr für dich, für Gott, 
für neue Freundschaften und für deine berufl ichen
Zukunftswünsche.



Vorwort

Sehr geehrte Mitbrüder, 
liebe Ordensangehörige,
liebe Kolleginnen und Kollegen,
verehrte Leiterinnen und Leiter von Wort-Gottes-Feiern,

am 28.06.2025 weiht Weihbischof Josef Holtkotte 
folgenden Kandidaten zum Diakon:

•	 Viktor Schefer aus der Pfarrei St. Johannes Baptist 
Delbrück, aktuell im PR Pastoralverbund Soest

Die Weihehandlung findet um 10.30 Uhr in der 
Konviktskirche zu Paderborn statt. 

Die Fürbitten eignen sich für den Einsatz sowohl inner-
halb der Eucharistiefeier als auch in der Wort-Gottes-
Feier.

Als Team der Diözesanstelle Berufungspastoral möchten 
wir Sie einladen, mit uns für den Kandidaten zu beten 
und ihm Gottes Segen für seine Aufgaben und seinen 
Einsatz zu erbitten.

Herzlich bedanken wir uns bei den Autorinnen und 
Autoren des vorliegenden Heftes.

Auf unserer Homepage stehen die Fürbitttexte auch 
zum Download bereit: berufungspastoral-paderborn.de



20.06.2025 – Freitag der 11. Woche im Jahreskreis

Lasst uns beten zum allmächtigen Gott, der unser 
Leben führt und lenkt, und bei dem wir den wahren 
Schatz des Lebens finden:

•	 Lass allen Menschen ihren Lebensunterhalt 
zukommen und schenke ihnen in dir das Ziel ihres 
Lebens. R

R	 V: Herr, unser Gott.                                                             
A: Wir bitten dich, erhöre uns.

•	 Erfülle alle Menschen, die unter Krieg und 
Verfolgung leiden, mit der festen Hoffnung, dass ihr 
Leben in deiner Hand geborgen ist. R

•	 Lehre die Menschen den rechten Gebrauch der 
irdischen Güter und gib, das alles gerecht verteilt 
wird. R

•	 Lass die Menschen die Freuden und das Glück 
dieser Welt verstehen als Vorzeichen deines ewigen 
Reiches. R

•	 Sei unserem Bruder, Viktor Schefer, nahe, der 
sich in diesen Tagen auf die Weihe zum Diakon 
vorbereitet, und stärke seine Berufung zum 
priesterlichen Dienst. R

•	 Stehe allen bei, die an ihrer Berufung zweifeln, und 
stärke sie durch unser Gebet. R



• Gib unseren lieben Verstorbenen bei dir das ewige 
Leben. R

Gütiger Gott, erfülle uns alle mit deinem Licht, damit 
unser Leben hell werde und Licht verbreite durch 
unseren Herrn Jesus Christus, der mit dir lebt und 
herrscht in alle Ewigkeit. Amen.

Vikar Ralf Frenzel, 
PR Delbrück - Hövelhof



21.06.2025 – Gedenktag hl. Aloisius von Gonzaga

Wie können wir die Welt überwinden? Aloisius von 
Gonzaga war der hochbegabte, selbständige wie selbst 
bestimmende Thronfolger des Herzogs von Mantua und 
bestens ausgebildet, in höchsten Kreisen vernetzt. Die 
Welt stand ihm offen. Er gab seine Thronfolge auf, um 
den Dienst Jesu anzutreten. Im persönlichen Dienst 
an den Pestkranken Roms starb er blutjung selbst an 
der Pest. Warum und wie konnte er das? Er erfuhr und 
bewährte sich als von Gott gerufen. So bitten wir:

•	 „Seine Gebote sind nicht schwer. Denn alles, was 
aus Gott gezeugt ist, besiegt die Welt.“ - Gib uns 
die Aufmerksamkeit für das, was du in uns angelegt 
hast. R

R	 V: Gott unseres Lebens.                                                                
A: Wir bitten dich, erhöre uns.

•	 „Und das ist der Sieg, der die Welt besiegt: unser 
Glaube.“ - Hilf uns, den Glauben in uns wachsen 
und seine Früchte reifen zu lassen. R

•	 „Wer sonst besiegt die Welt, außer dem, der glaubt, 
dass Jesus der Sohn Gottes ist?“ - In der Taufe ist 
Viktor Schefer im Glauben an den Sohn Gottes 
besiegelt. Hilf ihm, sich vom Heiligen Geist, den er 
in der Diakonenweihe zum Dienst empfängt, ganz 
durchdringen und bestimmen zu lassen. R



Aloisius von Gonzaga zeigt uns, was Gott aus einem 
Menschen machen kann, der sich ihm ganz überlässt. 
Dafür loben und danken wir ihm – jetzt und in Ewigkeit. 
Amen.

Professor Dr. Josef Freitag, 
Spiritual Lantershofen



22.06.2025 – 12. Sonntag im Jahreskreis 

Beten wir vertrauensvoll zu Jesus Christus, der sein 
Leben für uns hingegeben hat:
 
•	 Für unsere Kirche: Stärke sie, dass sie auch in 

schwierigen Zeiten mutig den Glauben in der Welt 
bezeugt. R

R	 V: Christus, höre uns.                                                                   
A: Christus, erhöre uns

•	 Für alle Menschen, die nach Sinn und Hoffnung 
suchen: Stelle ihnen Menschen zur Seite, die sie 
begleiten und ihnen helfen, Christus als Quelle des 
Lebens zu entdecken. R

•	 Für die Verantwortlichen in Politik und 
Gesellschaft: Schenke ihnen Weisheit und Mut, sich 
für Gerechtigkeit und Frieden einzusetzen. R

•	 Für alle, die Leid tragen und trauern: Sei ihnen nahe 
in ihrer Not, trockne ihre Tränen und schenke ihnen 
neue Hoffnung. R

•	 Für unseren Weihekandidaten: Erfülle ihn mit 
der Kraft deines Geistes, damit er ein treuer und 
glaubwürdiger Zeuge deines Evangeliums wird und 
den Menschen in Liebe und Demut dient. R

•	 Für unsere Verstorbenen: Lass sie in deinem Reich 
das ewige Leben und die Fülle deiner Freude 
erfahren. R



Herr Jesus Christus, du hast uns gezeigt, dass der Weg 
des Lebens durch das Kreuz zur Auferstehung führt. 
Höre unser Gebet und begleite uns mit deiner Liebe 
auf unserem Weg, heute und alle Tage bis in Ewigkeit. 
Amen.

P. Cornelius Wanner OSB, 
Spiritual Pauluskolleg



23.06.2025 – Montag der 12. Woche im Jahreskreis

Wir haben uns im Namen unseres Herrn Jesus Christus 
versammelt. Er ist in unserer Mitte, wenn wir auf sein 
Wort hören und miteinander das Brot brechen. Im 
Vertrauen auf seine Gegenwart bitten wir ihn:

•	 Für alle Männer und Frauen, die unsere Kirche 
leiten: Dass sie auf deine Verheißung vertrauen und 
mit Mut in die Zukunft aufbrechen. R

R	 V: Christus, höre uns.                                                                                      
A: Christus, erhöre uns.

•	 Für den Weihekandidaten, der in wenigen Tagen in 
Paderborn für den Dienst in unserer Diözese zum 
Diakon geweiht wird: Dass er den Segen, den er 
empfängt, weitergeben kann an die Menschen, zu 
denen er gesandt wird. R

•	 Für die Christinnen und Christen, die sich in 
ihren Heimatgemeinden engagieren und dort 
den Glauben leben und bezeugen: Dass bei allen 
Umbrüchen und Abbrüchen ihre Freude am 
Glauben nicht verdunkelt wird. R

•	 Für die vielen Menschen, die unter Krieg und Terror 
leiden – in Russland und in der Ukraine, in Israel 
und in Gaza und an so vielen anderen Orten der 
Welt: Dass sie die Hoffnung auf Frieden und Ver-
söhnung nicht verlieren. R



• Für unsere Verstorbenen: Dass sie Frieden fi nden 
im Gelobten Land deiner Ewigkeit. R

Jesus Christus, du bist der Herr unseres Lebens und du 
verheißt uns eine gute Zukunft. Darum danken wir dir 
und preisen dich, der du lebst und herrschst in Ewigkeit. 
Amen.

Christian Städter, 
Spiritual Priesterseminar Paderborn



24.06.2025 – Hochfest Geburt Johannes des Täufers

In der Geburt Johannes des Täufers erweist Gott seinem 
Volk Heil. So erbitten wir dieses Heil in den Anliegen 
unserer Tage:

•	 Für alle jungen Menschen, die nach ihrem persön-
lichen Weg im Leben suchen. Schenke ihnen Men-
schen, die ihnen Orientierung geben. R

R	 V: Du, Gott des Lebens.                                                               
A: Wir bitten dich, erhöre uns.

•	 Für alle Paare, die ein Kind erhoffen oder erwarten. 
Lass sie wie Elisabeth und Zacharias erfahren, dass du 
neues Leben schenkst. R

•	 Für alle Frauen und Männer, die eine Berufung zu 
einem besonderen Weg der Nachfolge Christi verspü-
ren und für Viktor Schefer, der für unser Erzbistum 
zum Diakon geweiht wird. R

•	 Für alle Menschen, die wie Johannes zur Umkehr im 
Glauben und in unserem Lebensstil rufen. Für alle, 
die bei sich selbst anfangen, Wege des Guten und der 
Nachfolge Christi zu gehen. R

•	 Für alle, die durch schwere Ereignisse in ihrem Leben 
im eigenen Glauben stark angefragt und mutlos ge-
worden sind. Lass die Hoffnung nicht erlöschen, dass 
du, Gott, mehr Möglichkeiten hast, als wir sehen. R



Du, Gott, hast deinem Volk in der Geburt Johannes des 
Täufers deine liebende Zuwendung gezeigt. Stärke unser 
Vertrauen in dich heute und alle Tage. Amen.

Propst Dietmar Röttger, PR Pastoralverbund Soest



25.06.2025 – Mittwoch der 12. Woche im Jahreskreis

Gott hat versprochen: Wenn wir in ihm bleiben, 
dann bringen wir reiche Frucht. Daher bitten wir ihn                             
vertrauensvoll:

•	 Für unseren Papst und die Bischöfe. Hilf ihnen, ihre 
Macht und Sendung verantwortungsvoll und voller 
Güte und Barmherzigkeit zu leben. R

R	 V: Ewiger Gott.                                                                               
A: Wir bitten dich, erhöre uns.

•	 Für all jene, die sich um den Aufbau deines Reiches 
hier auf Erden sorgen. Lass aus ihren Bemühungen 
Früchte wachsen. R

•	 Für unseren Weihekandidaten Viktor Schefer. Schen-
ke ihm deine Kraft, damit seine Arbeit für die Men-
schen und das Reich Gottes reiche Frucht trage. R

•	 Für alle, die unter Krieg und Unruhen, unter Krank-
heit und Schmerzen leiden. Sei ihnen nah in ihrer Not 
und ihrem Leiden und stärke und tröste sie. R

•	 Für die Verstorbenen. Nimm sie auf in deine himmli-
sche Herrlichkeit und schenke ihnen das ewige Leben 
in und bei dir. R



Allmächtiger Gott, durch deine Kraft lässt du die Früchte in 
uns heranreifen. Erhöre unsere Bitten, auf dass dein Reich 
gedeihe. Dir sei Lobpreis und Ehre von Ewigkeit zu Ewigkeit. 
Amen.

Lukas Arenhövel, Senior Priesterseminar Paderborn



26.06.2025 – Donnerstag der 12. Woche im Jahres-
kreis

Lasst uns zu unserem barmherzigen Gott beten, der uns 
begleitet und führt, wie er Hagar in der Wüste gesehen 
und uns Menschen Jesus Christus als Fundament 
unseres Lebens geschenkt hat:

•	 Für die Kirche: Dass sie stets auf dein Wort hört 
und es in die Tat umsetzt, um für die Menschen ein 
fester Halt im Glauben zu sein. R

R	 V: Guter Gott.                                                                                  
A: Wir bitten dich, erhöre uns.

•	 Für alle Verantwortlichen in Politik und 
Gesellschaft: Dass sie ihre Entscheidungen auf 
Gerechtigkeit und Nächstenliebe gründen und sich 
für das Wohl aller einsetzen. R

•	 Für alle, die sich einsam, ausgestoßen oder hilflos 
fühlen: Dass sie – wie Hagar – Gottes Nähe 
erfahren und neuen Mut für ihr Leben schöpfen. R

•	 Für Familien und Gemeinschaften: Dass sie 
aufeinander achten, Streit und Missgunst 
überwinden und in Frieden zusammenleben. R

•	 Für unseren Weihekandidaten und alle, die ihr 
Leben für dich einsetzen: Dass sie in unsicheren 
Zeiten dich als Grund ihrer Hoffnung erfahren. R



• Für unsere Verstorbenen: Dass sie in Gottes Reich 
aufgenommen werden und ihr Leben in Ewigkeit 
Früchte trägt. R

Gütiger Gott, du führst uns auf sicheren Wegen. Höre 
unsere Bitten und stärke unseren Glauben, damit wir 
unser Leben auf dich gründen. Darum bitten wir durch 
Christus, unseren Herrn. Amen.

Johannes Schäfers, 
Referent der Diözesanstelle Berufungspastoral 



27.06.2025 – Hochfest Heiligstes Herz Jesu

„Denn die Liebe Gottes ist ausgegossen in unsere 
Herzen durch den Heiligen Geist, der uns gegeben ist.“ 
Aus dieser Liebe schöpfend halten wir heute Gott unser 
Herz hin und bitten ihn:

•	 Für alle, die ihr Herz auf der Zunge tragen; 
die ehrlich ihre Meinung vertreten und auch 
unbequeme Wege gehen. Für alle, die für ihre 
Entscheidungen einstehen. R

R	 V: Gott, der du die Liebe bist.                                                     
A: Wir bitten dich, erhöre uns.

•	 Für alle, die mit ganzem Herzen bei der Sache 
sind und die sich voller Hingabe in den Dienst am 
Nächsten stellen. Für alle, die sich ehrenamtlich 
in unseren Gemeinden für caritative Angebote 
einsetzen. R

•	 Für alle, die etwas auf dem Herzen haben 
und nach einem Ort suchen, über ihre Lasten 
sprechen zu können. Für alle, die ein offenes 
Ohr für diese haben. Für alle, die Menschen in 
den unterschiedlichsten Aufgaben und Themen 
begleiten. R

•	 Für alle, die deine große Liebe zu uns Menschen im 
eigenen Leben sichtbar machen. Für alle, die sich 
in den Dienst der Nachfolge nehmen lassen – und 
heute besonders für Viktor Schefer, der morgen 
zum Diakon geweiht wird. R



• Für alle, die den Weg in deine bergende Liebe schon 
gegangen und nun mit dir vereint sind. Für alle 
Menschen, denen die Liebe ihres Lebens auf Erden 
fehlt. Für alle, die in schweren Zeiten liebevoll 
trösten und begleiten. R

In deiner Liebe gehalten, Gott, gehen wir unsere Wege 
durch diese herausfordernden Zeiten. Sei unser Halt – 
heute und alle Tage unseres Lebens. Amen.

Ann-Kristin Idzik, 
Referentin der Diözesanstelle Berufungspastoral 



28.06.2025 – Gedenktag Unbeflecktes Herz Mariä

Heute denken wir besonders an Maria und an ihre Liebe 
zu ihrem Sohn Jesus Christus. Mit Maria als Vorbild der 
Liebe wenden wir uns mit unseren Bitten vertrauensvoll 
an Gott:

•	 Für alle, die sich in den Dienst der Nachfolge Jesu 
Christi stellen und so wie Viktor Schefer als Diakon 
wirken werden, um Gottes Liebe zu verkünden und 
zu leben. Stärke sie in ihrem Glauben und in ihrem 
Handeln. R

R	 V: Du, liebender Gott.                                                                   
A: Wir bitten dich, erhöre uns. 

•	 Für alle, die Menschen auf ihrem Lebensweg 
begleiten, ihnen helfend und wegweisend zur 
Seite stehen. Schenke ihnen Zeit und Mut in der 
Begegnung. R

•	 Für alle, die in Krieg oder politischer Unruhe leben 
und aufwachsen und auf Hilfe hoffen. Lass sie 
Zuwendung und Frieden erfahren. R

•	 Für alle, die in ihrem Leben und Glauben auf der 
Suche sind und Schritte auf neuen Wegen wagen. 
Sei du ihnen nahe und zeige ihnen Perspektiven für 
die Zukunft. R

•	 Für alle, die bereits von uns gegangen sind, und 
für diejenigen, die um einen geliebten Menschen 
trauern. Nimm sie auf in deine ewige Liebe und 
wende dich den Trauernden zu. R



Marias Liebe führt zu Gott, der uns trägt, begleitet und 
uns den Weg durch das Leben weist. Dafür danken wir 
dir und bitten dich, lass auch uns Boten und Botinnen 
deiner Liebe sein. Amen. 

Kira Klose und Franziska Kroh,
Gemeindeassistentinnen in Reckenberg und Herne
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